
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.10.2022 (08:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Wolfsmünster : SpVgg Stetten 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

Schäfer und Scheuner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Überlegen mit 8:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der SpVgg Stetten am Dienstag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
beim TSV Wolfsmünster durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 24:
3. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 5. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Schäfer und Scheuner mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die siegbringende Taktik fehlte Weber und Brönner bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Schäfer und Scheuner ab dem Start. Lange umkämpft war dann die Partie
zwischen Köhler / Brönner und Amthor / Deißenberger, bevor sich die Gastspieler mit 8:11, 9:11, 12:
10, 11:3, 9:11 durchsetzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Amthor /
Deißenberger endete. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Beim
folgenden 0:3 gegen Matthias Scheuner fand Oliver Weber von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Florian Brönner verlor daraufhin seine Partie gegen Christian Schäfer
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 5:
11, 8:11, 5:11. Nur einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Andreas Köhler bei seiner Pleite gegen
Moritz Deißenberger. Gerhard Brönner hatte anschließend gegen Niklas Amthor bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Wolfsmünster und der SpVgg Stetten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Schäfer
wurden am Nachbartisch Oliver Weber unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Florian Brönner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthias
Scheuner. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Wolfsmünster nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SpVgg Stetten II am 21.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der
SpVgg Stetten wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Langenprozelten am 21.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Wolfsmünster

Doppel: Weber / Brönner 0:1, Köhler / Brönner 0:1 
Einzel: O. Weber 0:2, F. Brönner 0:2, A. Köhler 0:1, G. Brönner 0:1 

 SpVgg Stetten
Doppel: Schäfer / Scheuner 1:0, Amthor / Deißenberger 1:0 
Einzel: C. Schäfer 2:0, M. Scheuner 2:0, N. Amthor 1:0, M. Deißenberger 1:0


